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Editorial 7 
iJ�fi�'lo 

Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser 

Für Sie Gelesen 
Im Januar 2004 hat der Einwohnerrat dem Kredit für den Bau von zwei 
Kunstrasenfeldern, ein Fusballfeld im Spiegelfeld und der Margarethenwiese 
beim Dorfplatz, zugestimmt. Die Planungsarbeiten mit Einbezug der Sport­
vereine und der Schule, sind nun abgeschlossen. Mit dem «Spatenstich» vom 
vergangenen Dienstagnachmittag, 24. Mai 2005, im Beisein der Gemeinderä­
te Bruno Gehrig und Marc Joset, Theo Hauser von der Bauverwaltung, dem 
Platzwart Giuseppe Celetti und Herr Wildbolz, Planungsbüro für Sportstät­
ten, kann nun mit der Ausführung des lang gehegten Wunsches nach einem 

: Kunstrasenfeld begonnen werden. Die Tiefbauarbeiten, das Abtragen des Na­
■ turrasen, wurde bereits am darauffolgenden Mittwoch in Angriff genommen. 
■ Das Eröffnungsfest des Kunstrasenfeldes für die Margarethenwiese ist auf 

den 3./4. September 2005 vorgesehen. Zum letzten Mal konnten die rund 650 
Schülerinnen der Sekundarschule Binningen-Bottmingen den Naturrasen für 
ihren Sportstag am Tag des Spatenstichs auf dem Sportplatz Spiegelfeld be­
nutzen. 

Mit sportlichen Grüssen 
Rocco D' Addio 
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1 Bericht des Präsidenten 
■ 

■ 

■ 

• ,,Schiedsrichter - Das notwendige Übel?" 

Eines möchte ich festhalten: Ohne Schieds1ichter wären wir jedes Wochenen-
de KEIN Fussballverein, sondern ein Diskussion-Zirkel mit der immer wie­
der zu klärenden und einzigen Frage: ,,War dies ein Regelverstoss oder 
nicht?" Wir würden uns während den Spielen zusammensetzen und in gut 
schweizerischer Demokratie darüber abstimmen, wer den nächsten Einwurf, 
den nächsten Freistoss oder den nächsten Eckball treten darf. Selbstverständ­
lich gehen diesen Abstimmungen Meinungsäusserungen der jeweils beteilig­
ten Spieler voraus sowie die subjektiven Ansichten der in unmittelbarer Nähe 
stehenden und damit indirekt in den Fall involvierten Spieler. Bei gleicher 
Stimmenzahl werden die Trainer, Assistenztrainer, Masseure und Coaches ■ 

befragt. Sollte dabei keine Entscheidung gefunden werden, hat eine neutrale ■ 

Person eine Münze zu werfen und damit den weiteren Fortgang des Spieles • 
zu entscheiden. 

Ohne den „schwarzen Mann" wird es nicht gehen. Ich empfehle jedem akti­
ven Fussballer einmal ein Fussballspiel zu leiten. Mit dem Schiedsrichterkurs 
für den Kinderfussball wären die Voraussetzungen geschaffen und man kann 
die Juniorenspiele (bis und mit D-Junioren) im eigenen Verein als Schieds­
richter leiten. Ihr werdet sehen, es ist nicht so einfach - obwohl es sich „nur" 
um D-Junioren handelt!!! 

„Schiedsrichter - das notwendige Übel?" Ganz im Gegenteil!! Sind wir uns 
bewusst, dass es ohne den Schiedsrichter nicht geht. 

Der Verband schreibt folgende Anzahl offizielle Schiedsrichter pro Verein 
vor: 

Pro Aktivmannschaft je ein Schiedsrichter 
Pro A-Junioren-Mannschaft je ein Schiedsrichter 
Für die restliche Juniorenabteilung ein Schiedsrichter 

Die ergibt beim SC Binningen die folgende nötige Anzahl an offiziellen 
Schiedsrichtern: ___. 
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Aktive: 5 Schiedsrichter J. Mannschaft / 2. Mannsc7iaft / 3. Mannschaft/ Senioren/ Veteranen Junioren: J Schiedsrichter A-Ju nioren Junioren: 1 Schiedsrichter Restliche J uniorenabteilung ■ Total 7 Schiedsrichter Sollte diese Anzahl nicht erreicht werden, sind Mannschaften vom Meister­schaftsbetrieb ausgeschlossen bzw. dürfen nicht mehr gemeldet werden. Zur Zeit hat der SC Binningen die nötige Anzahl als Schiedsrichter, doch könnte dies sich selu· schnell ändern, da einige unserer Schiedsrichter ans auf­hören denken. Wer Interesse hat, soll sich bei mir melden. Jürg Suter • Präsident • ■ SC Binningen • 
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1 1.-te Mannschaft 
■ 

■ 

■ 

■ Trainingslager 2005 

Das jährliche Trainingslager der 1. Mannschaft des Sc Binningen fand dieses 
Jahr in der südlichen Wärme von Spanien statt. Genauer beschrieben, waren 
wir in Lloret de Mar, etwas nördlich von der Grossstadt Barcelona. Im Som­
mer als Partyhochburg bekanntes Domizil, war es im März jedoch ein idealer 
Ort zum trainieren. Unsere Reise startete am 9. März in Binningen und führte 
uns über Zürich Airport nach Barcelona. Mittels Privatchauffeusen - gibt' s 
dieses Wort überhaupt?? - namentlich erwähnt, Frau Kaufmann und Frau 
Merschnigg (*genauere Namen der Redaktion nicht bekannt©) Gelangten 
wir mit dem Scb Bus nach Zürich, um unseren Flug nach Barcelona anzutre­
ten . . . . bereits angelangt in Barcelona, (im Flugzeug gab es nicht einmal Sit­
ze, es hätte sich kaum gelohnt sich zu setzen, so kurz war der Flug) mussten : 
wir noch Fitni "Coiffeur" Abdulovski abwarten, der mit seinem privaten Jet ■ 

kam. Danach mit dem modernsten, hmmm, Bus nach Lloret, wo wir am spä- • 
teren Nachmittag ankamen. Nach dem Zimmerbezug stand noch ein kurzes 
Abendtraining auf dem Plan. Trainiert wurde auf dem Feld von Lloret, das 
etwa 15 Minuten vom Hotel entfernt war. Der erste Eindruck von den meis­
ten: Wow, Rasen .. . scho lang nüm gseh . . .  Na gut, da muss man ihnen Recht 
geben. Bestand doch das Trainingsprogramm in Binningen vor allem aus 
Lauftraining und Tennenplatz. Da am nächsten Abend bereits ein Trainings­
spiel anstand, war der Abend verkürzt und die Spieler gingen pünktlich zu 
Bett. Donnerstag, der Tag an dem jede Menge auf dem Trainingsplan stand. 
Nicht weniger als ein Vormittagstraining und ein Nachmittagstraining und 
ein Match am Abend waren vorgesehen. Gespielt wurde auf einem primitiven 
Kunstrasenplatz in der Nähe des Trainingsplatzes gegen einen spanischen 
Gegner. Leider konnten wir nicht auf unserem Platz spielen, da es mangels 
Licht etwas dunkel gewesen wäre. Zum Spiel: Eine ansprechende Leistung 
aller Spieler. Wir konnten dreimal in Führung gehen, kassierten jedoch auch 
exakt soviel mal den Ausgleich. Also 3:3.Gabs noch was Besonderes? 
Hmmm, mal überlegen Rote Karten . . .  Nein . . . . Verletzte . . .  Nein . . .  Ach ja, jetzt 
fällt es mir wieder ein: Marco "Direktabnahme" Cersosimo schoss mit sei­
nem linken Fuss ein Traumtor. Für Barcelona reicht es aber noch nicht, dar­
um sind wir alle froh ihn immer noch im Binninger Dress zu sehen. Der Rest 
des Abends war frei gestellt. (Vorfälle der Redaktion bekannt©) Augrund 

___. 
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des harten Donnerstags war der Freitag etwas friedlicher. Mit einem kleinen 
Technikwettbewerb wollten die beiden Trainer sehen, was in uns steckt. Am 
Abend war dann ein kleines Fest in Zimmer 106 angesagt. Gastgeber waren 
Thommi "Nimm mol e rechte Schluck" Koller und Mauro "Skischueh" ■ 
Bosco. Anwesend unter anderem auch: Stefan "Karton" Kron , Rico • ■ 
"Diesel" Castioni, Steve "Celebrations" Isler, Sascha "Tisch usem Bal- ■ 

kon" Hügin, Cerse (bereits bekannt) und meine Wenigkeit. Nach dem Fest 
ging - wer noch gehen konnte - man ab in die Innenstadt um das Volk etwas 
aufzumischen. Wie zuvor schon beschrieben, ist Lloret als Partyhochburg im 
Sommer bekannt. In der Wintersaison jedoch läuft auch jede Menge©. Am 
Samstag stand dann der Freitag auf dem Programm. Heeeeeeeee?? Also noch 
mal: Am Samstag stand dann der freie Tag auf dem Programm. Bruno orga­
nisierte einen Bus, der uns nach Barcelona chauffierte und mit uns eine Stadt­
rundfahrt machte. Wir besuchten die Sehenswürdigkeiten dieser Stadt und 
befassten uns nlit der Vielfalt dieser eindrücklichen Stadt Barcelona. Natür­
lich gehörte auch das Stadion Camp Nou dazu, wobei es aber nicht dabei 
blieb. Wir besuchten am Abend zusätzlich noch das Ligaspiel Barcelona ge-

■ gen Bilbao (2:0). Das sind schon mal ganz andere Eindrücke, als jene die 
■ 
■ man vom Joggeli kennt. In Sachen Stimmung geht da aber rein gar nichts. Es 
• gibt höchstens ein paar wenige Ausnahmen, auf die das zahlreiche Publikum 

reagiert. 
1 .  Barcelona schiesst ein Tor 
2. Ronaldinho wird gefoult 
3. Ronaldinho drippelt etwa 5 Gegener aus 
Nach dem Spiel fulu·en wir wieder zurück nach Lloret. 
Beim sonntäglichen Training wollte dann jeder diesen gewissen Ronaldinho 
nachspielen, erkannte aber, nachdem er über seine eigenen Hisse stolperte, 
dass es jenen Ronaldinho eben nur einmal auf dieser Welt gibt. Ansonsten 
war dieses Training bereits wieder das letzte, da man am Montag bereits wie­
der die Heimreise antrat. Der Grund für dieses verkürzte Trainingslager war 
der Match am kommenden Wochenende in Oberdorf. Wäre man erst am 
Mittwoch zurückgekehrt, wäre die Zeit bis zum Samstag etwas knapp gewe­
sen. Der Match in Oberdorf wurde jedoch abgesagt. Die Heimreise fand also 
am 1 4.März statt und führte uns auf demselben Weg wie anfangs nach Bin­
ningen zurück. Der Dank gehört dem Trainergespann Bruno und Harry, die 
diese Reise ermöglichten. Tina unserer Masseurin, welche wiedereinmal 24h 
am Tag für die Angeschlagenen da war. Rico der uns mit den Getränken ver­
sorgte und dem Vorstand, welcher würdig durch Däni Bättig vertreten war. 

Viele Grüsse von der Redaktion Dominik Ziegler 

10 



Cß&staurant Jätf erstü6ü 
06erwil 

. www.schickeria-oberwil.ch 

<Bafmliofstrasse 11 4104 06erwil <Te[. 06140129 55 
öffmmesuiten 9tf.o; 6is <Do. 16. 00 6is 24.00 /Pr.+ Sa. 14.00 6is 24. 00 / Sott1tUlfJ gesehfussen 

Muchenberger AG 
Eidg. dipl. Installateur 

• Sanitär 
• Heizung 
• Reparaturservice 
• Schwimmbäder 
ewellness 

San itär-Laade 
Bottmingen: Bruderholzstrasse 12, Tel. 061 425 93 25 
Basel: St. Johanns-Ring 109 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ein Verg leich von Qual ität und Preis 
füh rt Sie zu uns ! 

Die Qual itätsmetzgerei an der Hauptstrasse 102 

B INN I NGEN 

Wir empfehlen unseren Hausl ieferd ienst 
über Telefon 061 421 1 6  1 6  

[W] S C:I I-..JL,E,� 
St 4m�-:_J AJ-CC> BSI<=-ELLER.EI 

GU-TE "VV"EI�E 
GUTE FR.EU�bE _ 
GUTE TA.GE „  
S C:: H U L E R  St _ J a l< e> b s l<e l l e re i  
Pa ra cl i e sstra sse 2 / 4 
4 1  02 E3 i n n i n g e n/ E3 a se l  
Te l efe> n 06 -a 423 90 90 

;» 

� �·�l'�..,,.,.
..,

�·�·.:.��
#

�
S-.

\�,�

.,,

...-&��� .JJ... .. <t,� 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 
JUKO ■ 

■ 
■ 
■ Die Schnelllebigkeit des Juniorenfussball 

Mit viel Vorschusslorbeeren ist die J uniorenabteilung des SCB in die Rück­
runde der Saison 2004/2005 gestartet. Auch wenn noch nicht alle Klassierun­
gen beim Schreiben bekannt  sind, können wir jetzt schon ein positives Fazit 
ziehen. 
A-Junioren - die Wundertüte 
Wie immer beschert uns hier die Halbjahresmeisterschaft ein stetiges Fragen 
nach dem Klassenerhalt. In nur 1 0  Spielen, teilweise gegen Teams, welche 
jedes Wochenende mit anderen Spielern bestückt sind (Spieleraustausch mit 
U Teams), gleicht der Meisterschaftsverlauf manchmal einer Wundertüte. 
Nichts ist am kommenden Wochenende gleich wie es am vorigen war. Mal 
gewinnt man, wenn man es nicht denkt, dann verliert man - natürlich unnötig 
- oder man trennt sich am Schluss Remis, wenn es beiden nicht viel bringt. : 
Spieler werden hin und her geschoben. Schillbär Gress würde sagen . . . .  das ■ 
gibt 's ja n ischt. Da kanscht du ja gar nischts aufbauen. Und aufschteigen • 
kannsch ja eh nischt. Sowas gibst nur in der Schwaiz. 

Mit Aufbauarbeit hat dies wohl wenig zu tun. Ist dieses System für die ältes­
ten Junioren wirklich noch sinnvoll? Diese Junioren stehen vor der Schwelle 
zum Aktivfussball. Was sie brauchen sind Spiele und nochmals Spiele. Des­
halb plädiere ich für eine normale Meisterschaft mit 14 Teams. So können 
auch die Trainer in Ruhe arbeiten. Fact ist, dass wir ein Spiel vor Abschluss 
mit mickrigen 6 Punkten zu Buche stehen und nur ein so genanntes Wunder 
uns noch retten kann. Aber wer weiss, was die Wundertüte noch in sich hat. 
B-J unioren - Sportlich top 

Nach den 6 Startsiegen folgten leider 3 Niederlagen gegen die Tabellennach­
barn. Und dies manchmal ausgestattet mit dem letzten Aufgebot. Wo sind 
denn nur die Spieler geblieben? Wichtig war, dass wertvolle Punkte für den 
Klassenerhalt frühzeitig vorhanden waren. Auch wenn es gegen die anderen 
Topteams nicht ganz reichte, konnte man teilweise recht gut mi thalten. Dazu 
kam, dass mehrere B Junioren auch im A eingesetzt wurden und dies zu einer 
Doppelbelastung führte. Nicht jeder kann mit dem verständlicherweise umge­
hen. Einige haben dies sehr gut gemacht und werden profitieren. Trotzdem 
auf die Saison betrachtet dürfen wir von einer tollen Spielzeit reden. Die gute 
Basis für das j unge Team der nächsten Saison ist da. 
C-Meisterteam - oder wenn ein Team eine exzellente Saison hinlegt 



Nur ei nmal i st das Team um Marco Liuzzi und Mario Erd in  abgesch i fft . Ge­
gen den FCB war das Team ausser Rand und Band. Aber gegen a l l e  anderen 
h ie l t  man sehr gut mi t .  I m  letzten Nervenspiel in Wohlen schaffte man nut 
e inem verdienten 3 :3 den Klassenerha l t .  Dieses Team hat gezeigt ,  dass man ■ 
mit  W i l le  und Teamgeist  schwierige S i tuat ionen bewäl t igen kann .  Dabei • 

■ 
wurde das Ziel n ie aus den Augen ge lassen. Zusammen mit  den Tra inern ha- ■ 
ben s ie es schlussend l ich geschafft und dem SCB e ine der besten Saisons in  

der  Kat . C der  letzten J ahre geschenkt . V ie len Dank und herzl i che Gratu la t i ­

on, J ungs ! 

C- Regionalteams - Drucklos zum Erfolg 
Beide Teams, sowohl das Preformat ion ( Cb) a ls auch das Regionalteam (Ce) ,  
haben s ich sehr gut  entwicke l t .  Ohne jegl ichen Druck konnten s ie frei auf­
spie len .  Und wie s ie dies taten. Das C Regional hat b i s  dato noch kei nen 
Punkt abgegeben .  H ier hat sich eine Mannschaft geb i ldet ,  welche dmch ihre 

Gesch lossenheit verblüfft . Das j unge Preformat ion Team hat erst am 8 .  Spiel­
tag im Derby gegen den FC Oberwi l  nach e inem aufregenden Match se i ne 
ersten drei  Punkte abgegeben .  Wir  haben mi t  8 D Junioren h ier die Bas i s  für 

• e ine gute Zukun ft gelegt . Wir  sehen aber auch ,  dass sowohl im  Cb ( 1 .  Stkl . )  
■ 
■ als  auch im Ce ( 2 .  Stk l . )  die Gegner von ei nem schwächeren Kal iber s i nd und 
• demzufo lge a l les le ichter fiel .  Aber tol l e  Arbei t  a l lema l . 

D-Junioren - Ausbildung und Teambildung wurden gefördert 
Das j unge Promot ionteam hat s ich gut gesch lagen und kann demzu folge pos i ­
t i v  vorwärts schauen . Ob d ies in  der Promot ion oder in  der 1 .  Stkl . stat t fin­
den wird, i st noch ungewiss .  Das Team hat es in  den eigenen Füssen .  Die 
H igh l ights waren s icherl ich die drei Part ien (Hal leffmn ier/Meisterschaft )  
gegen den FCB ,  welche a l lesamt m i t  l :0  gewonnen werden konn ten .  Das Db 
Team hat s ich e inmal mehr nicht abdrängen l assen und erstaunl i che Leis tun­
gen erbracht .  H ier funkt ioniert die Teambi ldung hervorragend. M it e inem 
Trai ner vol ler Herzb lut i s t  d ieses Team mit e inem grossen Kämpferherzen 
ausgestatte t .  Man bot dem FCB Db in e inem to l len Match bis zum Schluss 
Paro l i .  Und im De kam es überhaupt n icht so sch l imm wie man es befürchtet 
hatte. Ausser e inem Ausru t scher gel angen gute Lei stungen und so mancher 
wird persön l ich vorn höheren Rhythmus in  der l .  Stärkeklasse profi t iert ha­
ben. 

Trainer - das Karussell dreht sich 
Bei den Jun ioren A und B haben wir für d ie kommende Spie lzei t  neue Trai­
ner. M it Ergün Ercedogan ( A  Jun ioren )  kehrt e iner zurück, welcher beim 
SCB seine Hei mat hat . Und mi t  Turi Mel i ( B  J un ioren ) w i rd unsere Jun ioren­
abtei lung um ein grosses Stück Erfahrung re icher. 
An d ieser Stel le bedanken wir uns bei Gu ido Lombardi ,  der sehr engagierte 
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Säl i  für  Firmen- und Gesel lschaftsanlässe b is  28 Personen 

M. N iederbich ler  
Yvonne Fre i 
Baslerstrasse 31  
41 02 B inn ingen 
Tel .  06 1 42 1 47 1 2  

Kegelbahn 

S amstag ab 1 7  U h r  
u n d  Son ntag gesch lossen 

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 
• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der beste­

henden Küche 
• Totalrenovation 

Unser Clubmitglied 

Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 
unser grosses 

Küchenstudio in Reinach 

ALNO (Schweiz) AG, Filiale Reinach, 

Am Kägenrain 1 - 3, 41 53 Reinach 

Tel. 061 71 1 20 00, Fax 061 71 1 20 21 

Auch Samstag geöffnet 

(9 -14 Uhr) 

Elektro-Installationen 
Telecom-Anlagen 
ISDN , ADSL, EDV 

Oberwilerstrasse 2 
Tel .  061 421 40 42 
Fax 061 421 41 47 

Elektro-Planung 
Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Lampen +Apparate 

4 1 02 Binningen 
Tel .  laden 061 423 83 37 
E-Mai l :  i nfo@widler-ag .ch 

"Bitte beriicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



. . .  nadyrl ig vom 
B laggedde-Mül ler * 
wo au  tol l i  Granz-Medal l ie 
und  wunderbari P in l i iferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16 
4054 Basel 
Telefon :  061 - 302 22 1 1  
Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

M eta l l ba u  

Wi nterg ä rten 

Sta h l ba u  

Ba usch l ossere i 

Sa n ie ru ngen  

Repa ratu ren  

H a u ptstrasse 20 
4 1 02 B i n n i ngen 
Te l .  06 1 426 9 1  4 1  

Für Private 

Steuererklärungen 
BL/ BS 

Vermögensberatung 

Anlageberatung 

Liegenschafts­
verwaltungen 

H EI NZ ÄNLIKER 
Beratungen & Verwaltungen 

Ameri kanerstrasse 1 6 , 4 1 02 B inn ingen 

Telefon 061 423 06 30 

ETl i I i ; t. r; t. t'2. j ; U 

S ind S ie  
re if fü r d ie 

I nse l?  

Wir beraten Sie 
gerne ! Kommen 

Sie bei uns 
vorbei und 

ü berzeugen Sie 
sich sel bst! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hau ptstrasse 1, 4 1 02 B inningen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 061 422 06 46 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten diese� Cluborgans! 



Arbeit beim SCB geleistet hat. Sollte das A-Meister doch noch die Klasse 
erhalten, dann verlässt er uns als unabsteigbar. Ebenso verabschieden wir 
Sascha Müller und danken ihm für seine Mitarbeit. Er hat dem B Junioren-

■ team den Aufstieg gegeben und dann die Angst vor dem schnellen Abstieg 
: genommen. Bravo. Neu wird in der kommenden Saison Alain Burger (fast 
■ 100%ig) mit Mario Erdin das C-Meister trainieren. Das C Preformation wird 

wieder ein junges Team sein und von Marco Liuzzi und Bato Vulin trainiert. 
Markus Berger und Stefan Gasser führen ihre gute Arbeit im Ce weiter. Im D 
Bereich wird Cerse mit dem Da weiter arbeiten. Für das Db stehen wir kurz 
vor der Verpflichtung eines interessanten Trainerduos. Und das De wird neu 
von Philippe von Niederhäusern und Turan Matur gecoacht. Murat Toklu 
verlässt uns Richtung Concordia. Wir wünschen ihm bei der neuen Aufgabe 
viel Erfolg. Eine sportliche Auszeit nimmt Romano Früh, welcher sich für 
die CH Be_achsoccer Nati entschieden hat. Er hat sich eine Auszeit redlich 
verdient und wir freuen uns schon jetzt, wenn er wieder zu uns zurückkehrt. 
Davor macht er im Herbst, zusammen mit Alain Burger noch die Prüfung für 
das B-Diplom. Viel Glück. Wir werden also auch nächste Saison auf einen 
sehr guten Trainerstab zählen können. Dies lässt uns positiv vorwärts blicken. • 

■ 
Benzani ■ 

Homo Erectus 

Sonderbar, doch durch Luig is  M ut l i ess sich mancher 
Freistoss:chützc dazu verleiten, n icht auf das Tor zu 
schicsscn. 
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Kinderfussball 7 
Kat. E / F & Piccolo - Rückrunde Saison 2004/2005 

Wie fast nach jeder Vor- & Rückrunde ist es primär meine Aufgabe die ent­
standenen Lücken in Bezug auf Trainer / Coachs zu füllen und wie immer ist 
es eine enorme Erleichterung, wenn ich für jede KIFU-Mannschaften eine 
oder zwei geeignete Personen gefunden habe. Nun auch auf diese Rückrunde 
hin, mussten verschiedene Trainer und/oder Coachs gesucht werden. Mit ei­
ner Ausnahme ( Ed musste ins Ec integriert werden) gelang uns dies. Entspre­
chend war ich selu· erleichtert. Danke auch an Thomas Bünter für die Unter­
stützung . . .  ich erlaube mir hier schon eine kleine Vorschau auf nächste Sai­
son: Die Kinderfussball-Abteilung sucht für die nächste Saison noch 
(mind.) 2 Trainer und 3 Coachs.Liebe SCB-Mitglieder, Liebe SCB-

■ Aktiven, Liebe Eltern, Liebe Leser, man stelle sich vor, dass diese Posten 
■ 

■ nicht besetzt werden können ! !  
■ Umteilungen 

Auch dieses Jahr wurden au f Januar 05 hin wurden Spielerverschiebungen 
vorgenommen, denn einzelne Junioren waren bereit in die nächst höhere Ka­
tegorie zu wechseln. Unter anderem verliessen 4 Spieler der Kat. E die Kin­
derfussball-Abteilung in Richtung Kat. D (Da/Db) und 3 F-Junioren stiessen 
neu zum Team Ea. Des Weiteren erhielten verschiedene Piccolos die Mög­
lichkeit sich in der Kat. F zu bewähren, sowohl im Training wie auch in der 
Meisterschaft. 
Rückrunde 2004/2005 
Ea: Eingeteilt in der Gruppe l der l .  Stärkeklasse stand dieser Mannschaft 
eine schwierige Rückrunde bevor. Nach dem Weggang von 4 Spie­
lern/Junioren, setzte sich das Team zusammen aus 4 Spielern Jg. 94, 6 Spie­
ler Jg. 95 und 3 Spieler des Jahrgangs 96. Berücksichtigt man, dass die geg­
nerischen Mannschaften fast ausschliesslich mit Spielern des Jahrgangs 94 
antraten, darf  man beruhigt feststellen, dass diese Mannschaft die Rückrunde 
mit bravour bestanden hat. Danke Jungs, sehr gut gemacht ! 
Eh : Gruppe 3 - 2. Stärkeklasse. Das Kader blieb auf die Rückrunde hin un­
verändert, bestehend aus 6 Spielern des Jahrgangs 94 und 7 Spieler mit Jahr­
gang. 95. Zieht man einen Vergleich Vor-/Rückrunde, hat diese Team spiele­
risch einen grossen Schritt vorwärts gemacht. Das Team konnte sich gut in 
dieser Gruppe bewähren. Danke Jungs, war eine Freude Euch zu zusehen ! 

1 8  
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Dr. W. Je l k 

Rheumatolog i e  F M H  
I n n ere Med iz in  F M H  

M a n u e l l e  Med iz in  SAMM 

• Spez i a l i st für  Rücken ,  M uske l n  und G e l enke 

Te l .  06 1  402 08 68 
Fax 06 1  402 08 78 

Dr. A.  F. Me ier  

Chi rurg ie  F M H  

• Spez i a l ist f ü r  Ch i rurg ie  des Beweg ungsapparates 
• Sportverletzu ngen,  Ver letzungen und a m b u lante 

Ch i rurg ie  

Te l .  0 6 1  4 2 1  12  66  
Fax 06 1 4 2 1  13  26  

www. mueh lemattprax i s . ch  

M ü h l emattstrasse 22  ( im  M ü h l ematt-Shopp i ng)  4 1 04 Oberw i l  

Güterstrasse l 08 
4 05 3 Base l  
Te lefon  06 1 3 6 1 4 1 4 1  
Te lefax 06 1 3 6 1 7 1  1 7  
l n te rne t :www. born-ca rrosse r i e  . e h  

Ca rrosserie/Spritzwerk 
i!fi3Etii·t114it�tHA 

zerti f i z i er te 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Werde Supporter beim SCB / Werbe S upporter SC B 1 
E in  S upporter des SCB hat freien E intritt zu den Meisterschaftsspielen

, 
des _ , 

1 
SC B inn ingen und erhält das jäh rl ich 6-mal ersche inende C luborgan .  Jewei ls  ■ 
im Januar/Februar e ines jeden Jahres findet d ie  S upporter-GV statt ■ 

Doch das Wichtigste ist d ie fi nanzie l le Unterstützung des SCB.  
Herzl ichen Dank .  

Supporter SCB ,  M itg l i ederbeitrag im Jahr  Fr. 1 70 .-

Name,  Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Woh nort :  

■ 

• Unterschrift :  ■ 

• E insenden an :  SC B inn ingen ,  Postfach 340,  4 1 02 B inn ingen 

Werde Passivm itgl ied be im SCB / Werbe Passivm itgl ieder SCB 

Ein Passivmitg l i ed des SCB hat freien E intritt zu den Meisterschaftsspielen 
des SC B inn ingen und erhält das jährl ich 6-mal erscheinende C luborgan .  

Doch das Wichtigste ist d ie finanzie l le  Unterstützung des SCB.  
Herzl ichen Dan k .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Passivmitg l ied SCB ,  M itg l iederbeitrag i m  Jahr  Fr. SO.-

Name, Vorname:  

Adresse:  

PLZ, Wohnort :  

Untersch rift :  

E insenden an :  SC B inn ingen ,  Postfach 340 , 4 1 02 B inn ingen 



Ec: Gruppe 5 - 2 .  Stärkeklasse. Das Ed und Ec wurde auf Beginn dieses Jah­
res zusammen-gezogen. Dies aufgrund der Tatsache, da wir l eider keinen 
Betreuer für das Ed fanden .  Das Kader umfasste zu Beginn der Rückrunde 23 

■ Spieler. Eine überaus schwierige Aufgabe für den Trainer - Benny Lehmann -
• konnte er doch kein Spiel in  der gleichen Formation bestreiten. Ich danke 
■ 
■ Euch Ec-J ungs ! 

E-Mini: Vor Beginn der Rückrunde s icherl ich das grösste Fragezeichen; Wo 
standen wir im Vergleich zu unseren Gegnern?? Dies vor al lem, da 3 Spieler 
(neu Ea) das Team verlassen haben. Auch die Umstel l ung vom 5er auf den 
7er Fussbal l (grösseres Feld) durfte natürlich nicht unterschätzt werden. In 
erster Linie diente aber unser Gedanke nicht der Rückrunde 2004/2005 , son­
dern wol l ten wir die Junioren auf die nächste Saison vorbereiten. Dies i st uns 
sicherl ich gelungen . Obwohl Spiele hauptsächl ich verloren gingen, haben die 
E-Mini  Jungs den Grundstein für die nächste Saison gelegt. Einsatz pur, 
Kampfgeist und nie aufgegeben - Super Leistung Jungs ! 

Fa & Fb/Fc: Spiele in  Turnierform / 5er Fussball .  Resultate sind h ier mit 
Bestimmtheit sekundär, denn primär so l l  in dieser Kategorie „die Freude am 
Fussbal l "  bestimmend sein. Nebst dem ist es natürl ich die Aufgabe der Trai- • ■ 
ner dem Junior das Fussball spielen beizub1ingen, denn nicht j eder Fussbal ler ■ 
wird al s Maradona geboren. Die einzelnen Mannschaften bestritten tol le  • 

Spiele ! F-Jungs - weiter so ! Super Leistung ! 

Piccolo: 7 Jahre, resp. 6 Jahre j ung sind die Piccolos .  Was wi l l  man hier noch 
mehr sagen. Diese Jungs Fussbal l spielen zu sehen ist einfach ein Genuss, ein 
Genuss pur ! Super Piccolos ! ! ! ! ! !  

Allgemein 
Nimmt man die Resul tate al s Massstab so müsste festgehalten werden, dass 
die Rückrunde 2004/2005 sicherlich eine eher schwächere Runde war. Doch 
glückl icherweise ist dem nicht so, denn es ist eines unserer Ziele,  die Junio­
ren jewei l s  auf die nächst höhere Kategorie vorzuberei ten . Die Junioren,  ha­
ben diese Aufgabe gut gemeistert und sind für die nächste Saison sehr gut 
vorbereitet. 

An dieser Ste l le  möchte ich mich ganz recht herzl ich bei al len Trai­
nern/Coaches ( 1 6) bedanken für die hervonagende Arbeit .  DANKE VIEL­
MALS ! !  Aufgrund berufl icher oder schul ischer Veränderungen verlassen uns 
le ider: 
Dornin ik Zielger (Ea) 
Lukas Forrnoso (E-Mini )  
Thomas Rohde ( Fb/Fc) 
Ich danke Euch für Euer Engagement. Die Türe zum KIFU bleibt natürl ich 

� 
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Sportclub 
2./3./4. SEPT 

Einweihung Kunstr: 
Fr, 

Eröffnungsfeier / 
Sollllllernach1 

San 
Kinderfussballturniere / 1 

Sollllllernacht 

Son 
Kinderfuss 

Festwi 

Es la< 

Gellleinde Binnin; 

Wäglitralllper, Colllitat• 

Polllpier-Waggh 



Binningen 
�MBER 2005 
enf eld Margarethen 
ag: 
inladungsturnier 
·est bis 02.00 h 
�ag: 
1derf uss ballllleisterschaf t 
�st bis 02.00 h 
ag: 
1llturniere 
schaft 

t ein : 
n, SC Binningen, 
;enitori, Handballclub, 
iebberg-Verein 



■ 
■ 
■ 

für Euch offen ! !  Und die liebe Rekrutenschule ruft und Noel Schirmer ( Eb) 
geht hin ! Deshalb wird er eine kleinere Auszeit nehmen (müssen) und Philip­
pe von Niederhäusern ( Eb) wird neu in der Kategorie D seine Dienste zur 
Verfügung stellen. Auch Euch recht herzlichen Dank ! !  Die Junioren des Kin- ■ 

derfussballs werden ab dem (voraussichtlich) 15. August 2005 das Vergnü- • 
■ 

gen haben auf einem Kunstrasen zu trainieren sowie auch die Heimspiele/- ■ 
turniere zu absolvieren. Wir freuen uns alle auf diese Zeit, denn vieles wird 
damit einfacher werden, so u.a. werden wir auch bei schlechter äusseren Be­
dingungen immer noch auf dem „Rasen" trainieren können. Wir freuen uns ! 

Ich wünsche nun allen KIFU-Ju nioren eine erholsame Sommerzeit und ich 
freue mich auf eine sicherl ich wiederum ereignisreiche nächste Saison und 
mögen es rni r  die Leser bitte verzeihen, es ist und bleibt nicht meine Stärke, 
solche Artikel zu schreiben und auch dies ist nun eine enorme Erleichterung, 
dass ich doch noch zu einem Schluss gekommen bin. 

usu 

• Liebe Junioren 
Geschätzte Eltern und Trainer 

Als ich vor 3 Jahren zum ScB stiess dauerte es nicht lange, bis ich auch in 
das Geschäft des Kinderfussballs eintrat. Mit Kindern zu arbeiten war schon 
immer mein grosser Traum, deshalb übernahm ich an der Seite von Fabio 
Cersosimo die Fe Junioren. Für eine Mannschaft zu sorgen ist manchmal gar 
nicht so einfach. Meistens kommt darum · ein Dankeschön' in einer speziellen 
Form zurück. Viele Situationen passieren, an die man sich noch Jahre erin­
nert: 

Wir trainierten in Bottrningen, da nw- eine Garderobe vorhanden war für etwa 
3 Mannschaften, kam es schon mal vor, dass sich die Kleider untereinander 
vermischten. Als sich mein Junior verabschiedete, ahnte ich nichts böses. 
Kam er doch ein paar Minuten mit seiner Mutter zurück . . .  "Er hat alles fal­
sche Kleider an", sagte sie mir .  . .  oder. . .  Zum einlaufen spielten wir ein 
Handball-Spiel, Sinn des Spiels ist es, den Ball ein den eigenen Reihen zu 
behalten ohne dass der Ball auf den Boden fällt. Tore gibt es in diesem Spiel 
keine. Ich fragte: ,, Auf welche Dinge müsst ihr achten?" Was ich erwartete 
waren Antworten wie: Schnell spielen, anbieten . . .  Ein Junior antwortete nur 
aber voll überzeugt: ,,Schöni Goal schiesse ! ! ! "  Ein solches Dankeschön ist 
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CLUBORGAN 

Das Cluborgan erscheint 6 x j ährlich in einer Auflage von ca. 750 Stück pro 
■ Ausgabe. ■ 
■ Anzahl der Inserenten: ca. 60 Finnen aus Binningen und Region. 
■ 

Zielpublikum: Vereinsmitglieder und befreundete Fussballvereine. 

INSERATE 

1 / 1  Seite (A 5 Aussenseite farbig) 

1 / 1  Seite (A 5 Innenseite) 

½ Seite (A 5 )  

¼ Seite ( A  5 )  

Inseratvorlage liegt bei 

Inseratvorlage folgt 

Kosten pro Jahr 

Fr. 1200.­

Fr. 700.­

Fr. 380.­

Fr. 200.-

Name oder Finna: ____________________ _ 

Kontaktperson: 

Adresse: 

T elefon: 

Ort/Datum: Unterschrift: 

Einsenden an: Rocco D ' Addio, Rottmannsbodenstrasse 4, 4 1 02 Binningen 

oder : SC Biriningen, Postfach 340, 4 1 02 Binningen 1 

■ 

■ 

■ 

■ 



RISTORA NTE TIP/CO ITA L ./A NO PIZZERIA 
...S'tei11e11 vorstadt 71 .  405 I Basel 

Tel. 06 1 28 1 9 1  51 Fax: 06 1 28 1 94 54 

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN 

HANS KOPP & SOHN 

Schafmattweg 1 2  
C H  - 4 1 02 Binn ingen 

Tel .  061 425 66 00 
Fax 06 1 425 66 35 

e-mai l :  a .  kopp@kopp-bestattungen . eh 
www. kopp-bestattungen .ch 

Wir sind für  Sie Tag u .  Nacht erreichbar und wir werden dafür  besorgt sein ,  
den  Auftrag für  Sie Gewissenhaft und Pietätvoll auszuführen .  

1 1�11 
I I  

R MT Tre u h a n d  AG 

Buchha l tu ngen  u nd Absch l ü sse 

Betr iebs- und Steue rberatu ngen 
Wi rtschaftsprüfungen 

L iegenschaftsve rwa l tu ngen 

RMT Treuhand  AG 

Byfa ngweg 53  

CH -40 1 1 Base l  

Te lefon 06 1 2 26  9 7  77 

Fax 06 1 2 26 97  79 

i nfo@rmt-treu hand .  eh  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



manchmal viel mehr Wert, als dass man am Wochenende ein Spiel gewinnt. 
Nach dem obligatorischen Kinderfussballkurs und dem erfolgreich abge­
schlossenen C-Diplom kam die nächste Aufgabe. Nach einem Jahr bei den Fe 

■ Junioren übernahm ich mit grosser Freude die Fa Junioren. In Zusammenar­
: beit mit Christoph Omlin trainierten wir mit viel Elan und voller Freude. Lei-
■ der war diese Zeit nur kurz, da mir schon wieder eine neue Aufgabe bevor 

stand. Aufgrund einer neuen C-Junioren Mannschaft wurden verschiedenste 
Trainer und jeweils auch die ältesten Junioren des Jahrgangs bereits in der 
Winterpause geschoben, sodass ich eine junge, aber begabte Ea Mannschaft 
übernehmen konnte. Hier befinden wir uns zur Zeit. Auch diese Saison ist 
bereits wieder zu Ende, deshalb blicke ich zurück. Mit der verjüngten Mann­
schaft war es oftmals schwierig dem Gegner standzuhalten, macht doch ein 
Jahr bzw. zum Teil zwei Jahre in diesem Alter sehr viel aus. Dennoch stellten 
wir uns von Wochenende zu Wochenende der Herausforderung. Unsere Re­
sultate waren oftmals enttäuschend, aber dennoch war die Arbeit nicht um­
sonst. Mein Job bestand darin den Kindern Mut zu zusprechen, ihnen zu zei­
gen, dass man auf dem Platz einfach möglichst viel probiert. Wenn man als 
Trainer sieht wie sein Junior zwar den Fehlpass macht, aber die Idee dahinter : 
eigentlich gut war, dann ist dies euch ein gutes Zeichen. Es muss nicht immer ■ 
alles gelingen, aber der Wille etwas zum Gelingen zu bringen ist entschei- • 
dend. Kinder die in der Vorrunde wenig spielten waren plötzlich gefordert, 
das Spiel zu gestalten und zusätzlich den ganz jungen den Rücken zu stärken. 
Die Jungen wiederum mussten sich zuerst an das grosse Feld gewöhnen. Ob­
wohl es verschiedenste Niederlagen regnete, war es doch viel wichtiger, dass 
manche Spieler viel Verantwortung übernehmen mussten und manche an das 
Niveau herangeführt werden konnten. In diesem Sinn wurde das Ziel dieses 
Frühlings sicherlich erreicht. Manchmal gehen Dinge zu Ende, ohne dass 
man es eigentlich will. . .  Für mich ist dies in diesem Sommer der Fall. Auf­
grund beruflicher und sportlicher Gründe bin ich gezwungen die grosse Fa­
milie des ScB im Sommer zu verlassen! Ich kenne im Moment nur eine Per­
son, die sich darüber erfreut. Erhielt Sie doch Unmengen an Telefonaten von 
mir. . .  Stimmts UrsJ. Trotzdem werde ich mich bestimmt immer wieder mit 
Freude an diese tolle Zeit zurückerinnern dürfen und mir nochmals die Ge­
schichten durch den Kopf gehen lassen, die mir ein stilles und innerliches 
Lachen entlocken. Dies ist Grund genug um zu behaupten, dass sich diese 
Zeit in Binningen gelohnt hat. Mein Dank richtet sich als erstes an alle meine 
Junioren, die ich betreuen durfte. An deren Eltern und an meine Trainerkolle­
ginnen und Kollegen. Schlussendlich bedanke ich mich bei Thomas Bünther 
und Urs ' '  Chef ' '  Suter für die erfolgreiche und tolle Zusammenarbeit. 
Viele Grüsse 

· 
Euer Dominik Ziegler 
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Wochenende in Kaiserslautern 1 
Der 25. und der 26. Februar waren grosse Tage für die Ea. Junioren d_es SCB. I 
Wir wurden vom des l .  FC Kaiserslautern, dessen Präsident Rene C. Jäggy ■ 

ist, eingeladen, um gegen die U 1 1  von Kaiserslautern zu spielen. So fuhren • 
■ 

wir am Freitag nach der Schule los nach Deutschland. Nach einer 4-stündigen ■ 
Busfahrt kamen wir endlich in Kaiserslautern an. Alle waren aufgeregt und 
voller Erwaitung. Die Jugendherberge lag mit ten in einem tief verschneiten 
Wald. Hier konnten wir in Gruppen unsere Zimmer beziehen. Nachdem wir 
mühsam das Bett ai1gezogen hat ten, mussten wir schlafen gehen. Es gab lan­
ge keine Ruhe, obwohl wir alle müde wai·en. Die Aufregung war zu gross. 
Am Samstag war dann schon früh Tagwache. Nach einem nahrhaften Frühs­
tück wurde der Bus gefüllt .  Wir fuhren zu einem gigantischen Sportgelände. 
Nun war es so weit. Auf Kunst.rasen durften wir gegen die U 11 von K'lau­
tern spielen. Bei tiefen Temperaturen verloren wir leider mit 5: 1. Zum Glück 
gab's  zum Aufwärmen einen Teller wai·me Spaghetti ! Ein Höhepunkt jagte 
den andern. Auf zum Betzenberg ! Uns erwartete das Bundesligaspiel Kai-

■ serslautern gegen Wolfsburg. Das Spiel endete zwar torlos, aber es wai· trotz­
■ 
■ dem sehr unterhaltsam und spannend. Nun war die Heim.fahrt an der Reihe. 
• Nach 4 Stunden Fahrt kamen wir glücklich und müde in Binningen an. 

Vielen Dank den Organisatoren ! Juli an 

28 



So schonend wie von Hand 
4104 Oberwil 
Fel<lstr. 1 1  

4 1 53 Rcinach 
Brugg/ Aumansrr. 

4132 Mutten:r, 
St.Jaknbssrr.69 

R E S T A U R A N T 
B A S E L B I E T E R  

I h r  Partner 

be i  P lanung 

und Ausführung von 

A TEL Elektroanlagen AG 
Birmannsgasse 8,  4003 Basel 
Tel . 061 260 66 66, Fax 06 1 260 66 99 
www.atel inst.ch 

Heli Troger 

Postgasse 3 
4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 42 1 66 47 
baselbieter@bluewin.ch 

⇒ Elektrischen Installationen 

⇒ Telefon und EDV Lösungen 

⇒ Gebäudeverkabelungen 

⇒ Service 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses C luborgans ! 



immo-bau 
m a n a g e m e n t 

i m m o - b a u m a n a g e m e n t G m b H  
p a r k s t r a s s e  3 6  4 1 0 2 b i n n i n g e n  
te l .  06 1 421  1 2  1 8  / 07 6 567  80 5 3  
i n f o @ i m  m o - b a  u m a n a g e  m e  n t .  c h 
w w w .  i m m o - b a u m a n a g e m e n t .  e h  

Pius Herger 
Tra iner  K IFU SC B inn ingen 

G m b H  

sanitär schweizer ag. 
Apparate u nd Installatio ne n  für die Hau stechnik 

Neu- und Umbauten 

Gasinstallationen 

Reparatur- und Boiler-Service 

Badezimmer-Einrichtungen 
Waschautomaten 

Naturste i ne  

B i ldhauere i  

Steinhauerei 

Schne l l  Naturste i ne AG 

Bündtenmattstrasse 44 

CH-4 1 02 Binningen 

Tel. 06 1 4 7 1  1 1  70 

Fax 06 1 42 1 1 1  03 

INH.  0. SCHNELL 

Bottmingerstrasse 32 • 4 1 02 Binningen/ Basel · Tel. 06 1 42 1 1 6  5 1  · Fax 06 1 42 1 1 6  46 • Natel 079 643 34 1 1  

Bitte be1iicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Wochenende in  Kai sers lautern 



Au un avonl 

MACH D IE  

FERIEN 

MIT DER 

INSEL !  

Kommen Sie bei 
uns vorbei und 
überzeugen S ie  

s ich selbst! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hau ptstrasse 1, 4 1 02 B inn ingen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

RESTAURANT 

zur 
alten '30ft 

«s 'Cordon-Beizli» von Oberwil 

Tel . /Fax 06 1 40 1 44 55  

Montag ab 1 4  Uhr & Dienstag geschlossen 

Durchgehend warme Küche von 

1 1 . 30 bis 22.00 Uhr, für hungrige Leute auch 

länger. Grosser Parkplatz ruhiger Garten, 

Partyservice, Kindertel ler, Seniorentel ler. 

Schönes Sääli, Saisonspezial itäten .  

3 0  Mtr. von Tram Nr. 1 0  

Fami l i e  Hp. + E .  Brand-Etterl i n  

Und's Pöschtl i-Team 

www.cordonbe12l i .eh 

tJ die unkomplizierte Versf !�! 
Eine Versicherung bei der 

Alba 

ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzel lo Claudio 
Inspektor 
Kernmattstrasse 6 
41 02 Binningen 
061 / 422 09 09 P 
061 / 27 1 30 44 G 

tJ die unkomplizierte Versi���:: 

KOST 

Sport u nd Mode 
a n  der Freie Strasse 51  
in  Basel .  
Tel .  061  261  22 55 
www.kostsport.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses r. 1 1 .: l- , , rgans! 



RESTAURANT 

ccm� 11 • B31 "Il'mr:B:II�m 
Hauptstrasse 1 1 3 ,  4102 B inningen, Tel .  421 90 8 8 ,  Fax 421 90 87 

. . .  Das gemütl i che, fei ne Speiselokal mit gut bürgerl i cher Küche 

und Kartoffelspezial i täten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hi ldegard Borer und Mitarbeiter 

Oeffnungszeiten: MO 8 .00-14.00h, DI-FR 8.00-24.00h, SA 8.00-17.00h 

Sonntag geschlossen 

B ESTA U RANT  
�2 I EG ELE I  

GROTTO-BAR 

Restaurant Ziegelei 

Grotto Bar 

MARRIP GmbH 
Hohestrasse 130 

CH-4104 Oberwil BL 

Tel .  06 1 '401 14 98 

Fax 061 40 1 46 10 

Bitte be1iicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Wochenende in Kaiserslautern 
■ 

■ 

■ 

■ 



• • • • 

Wer möchte sich ein zusätzliches Taschengeld verdienen? 

Per Mitte August 2005 sucht der Sport Club Binningen zusätzliche 

Mitarbeiter / innen 

für den Kioskbetrieb auf der Sportanlage Spiegelfeld. 

Arbeitszeiten ca. l x monatlich jeweils Mittwoch und Donnertags von 1 9.30 
bis 22.30 Uhr 

sowie Samstags Nachmittag und Sonntag ganzer Tag entsprechend Spielplan. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Jean-Claude Loosli unter den Telefonnum­
mern G: 06 1 367 95 88 / P: 06 1 42 1 96 1 6  oder unter der e-mail Adresse 

iean-claude.loosli C41 gnmko.ch zur Verfügung. 



\,_ ·, ' - PIZZERIA DA GIANNI 
REST. ST. JOHANN 

GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 
TELEFON 06 1/322 42 33 

E I C H E N B E RG E R  + F I N K  AG 

Unser Herstel l ungsprogramm:  
Rohrleitungsbau 

Apparatebau 

Entlüftungsanlagen 

Diverse Schlosserarbeiten 

Wi r verarbeiten 

Polypropylen, PVC, Polyaethylen 

Kunststoff- und Metallverarbeitungen 

Brückenstrasse 27  

4 1 02 Binn ingen 

Telefon 061 / 422 05 55 

Telefax 061 / 422 05 80 

Tellement plus amicale. 

Noch em tra in iere ,  schwaadere ,  schwitze 
goot me zem Rene go sitze 

Restaurant Spiegelfeld b im Hal lebad 
z'B inn ige ,  Fami l ie  Rene Oehl  
Wassergrabenstrasse 2 1 , Te lefon 06 1 42 1 96 0 1  
(am Zyschtig hänn m e r  zue) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Tägl ich geöffnet von 07.00 - 24.00 U h r  Hotel _ Restaurant 

SCHLÜSSEL 

B I N N I N G E N  

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 
CH-4 1 02 B inningen 
Telefon 06 1 42 1 25 66 
Das Restaurant für jedermann . 
Holzkohlengrill 
Farn. de Jong 

ku no math is  
hau ptstrasse 38  
41 02 b i n n i ngen 
tel .  061 421  80 00 
fax 061 423 06 26 

H agnaustrase 25 

Tel .  061 - 31 3 33 23 

Fax. 061 - 31 3 33 21 

E-Mall :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 
T-Shirts ,  Sweat-Shirts,  Caps,Taschen 

und Sportbekleidungen. 

Verlangen Sie u nverbindl ich eine Offerte. 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans !  



1 Einladung 
■ 
■ 
■ 
■ Zur 84. ordentlichen Generalversammlung 

Freitag, 9. September 2005 
Kronenmattsaal Binnjngen 

Beginn : 20.00 Uhr 

Traktanden: 

1 .  Protokol l  
2 .  Mutationen 
3 .  Jahresberichte 

a) des Präsidenten 
b) der Subkommissionen 

4. Kassa- und Revisionsbe1icht 
5 .  Wahlen 
6 .  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7 .  Budget 
8 .  Anträge von Mitgliedern 
9 .  Veranstaltungen 
1 0 . Diverses 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 
5 Tage vor der GV schriftlich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Es werden keine persönlichen Einladungen verschickt. 

Der Vorstand 
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26. 06. 2005 

30. 06. 2005 

0 1 . 08. 2005 

23. 08. 2005 

02.-04.09. 2005 
■ 
■ 
■ 09. 09. 2005 

03. 1 1 . 2005 

1 2. 1 1 . 2005 

1 7. 1 1 . 2005 

27. 1 1 . 2005 

02. 1 2. 2005 

03./04. 1 2 . 2005 

1 0. 1 2. 2005 
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Daten 

Ausgabe Cluborgan 02 / 2005 

Redaktionsschluss Cluborgan 03 / 2005 

1 .  August-Feier /  Spiegelfeld 

Ausgabe Cluborgan 03 / 2005 

Einweihung Margarethen ( Kunstrasen) 

Generalversammlung Kronenmattsaal 20.00h 

Redaktionsschluss Cluborgan 04 / 2005 

Supporter-Jass- und Kegelplausch 

Ausgabe Cluborgan 04 / 2005 

Lottomatch Kronenmattsaal 

Internes Hallenturnier 

Hallengrümpeli 

Juniorenweihnachtsfeier 

■ 
■ 
■ 
■ 



Schuhserv ice 

E ICH EN BERG ER 
Schuh reparatu ren 

Schuhverkauf 

Hauptstrasse 28 4 1 02 B i nn i ngen 
Te lefon 061 42 1 48 52 

PIZ7A 
PULCINELLA 

Margrit Karli -Henökl 
Hauptstrasse 1 0  41 02 Binningen Tel .  061 421 59 59 

Montag geschlossen 

Wenn als SCB'ler Blueme wotsch schängge --� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge .,.m 

seRR 

MO - FR: 07 . 30  - 1 2 .00 
1 3 . 3 0  - 1 8 . 30  

SA :  07 . 30  - 1 6 .00 
Tel .  42 1 3 1  24 FAX 42 1 63 05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
PARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 BINNINGEN 
E-MAIL :  blumensenn@bluewin .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten d ieses Ch 1borgans ! 



V I N O  E C U C I N A 
Ris to ran t e  

Restaurant Jägerstübli 
Hauptstrasse 1 1 2, 

4 1 02 Binningen 
Auf Ihren Besuch freuen sich : 
Andreas Gloor / Nicki Monna 

und Mitarbeiter 
06 1 / 42 1 29 08 

www.jaegerstuebli -binningen.ch 

VINO E CUCINA 

Ristorante 

Hohestrasse 1 34 
41 04 Oberwi l  

Tel .  061  42 1 20 00 

Offen : 

D ienstag b is Fre itag 

Jewei ls  m ittags und abends.  

Samstag nur abends.  

Gesch lossen : 

Son ntag und Montag 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses C luborgans! 



1 
Humor ■ 

■ 

■ 

■ _____ ..._A"'<;;,��--::�----

Lehrer: "Was ist eine Mumie?"  Ueli: "Ein eingemachter König. " 

Lehrer: "Gebt mir ein Beispiel für Verteidigung in Notwehr. " Schüler: 
"Wenn ich gezwungen bin, mein Zeugnis selbst zu unterschreiben. " 

-------· -(;_, ,(.;)_._.,. ______ _ 
"Nenne mir die Jahreszeiten, Klaus", sagt der Lehrer. "Frühling Herbst und 
Winter. " - "Na, und wo bleibt der Sommer?"  - " Das habe ich mich in diesem 
Jahr auch gefragt. " 

------��,,�,;: .. _____ ■ 

" Was ist analog?"  - " Die Vergangenheit von Anna lügt. " 

Redaktionsschluss Cluborgan 3 / 2005 
30. Juni 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4 1 02 Binningen 

oder 
per E-Mail an veroda@tiscalinet .ch 

� 
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7 
Telefonnummern 

■ 

■ 

■ 

Ehrenpräsident Laeser M ax p 06 1 42 1 24 57  

Präsident Suter Jürg p 06 1 42 1  7 1  1 6  
G 06 1 266 60 58  

Vize 1 Eichenberger Alfred p 06 1 42 1 4 1  38 
Vize 2 Loosli Jean-Claude p 06 1 42 1 96 1 6 

Spiko-Präsident Bättig Daniel N 079 446 85 80 

Kassier ad i. Suter Jürg p 06 1 42 1 7 1  1 6  

Platzkassier Baumga.rtner Markus p 06 1 42 1 20 1 9  

■ 

■ Vereinssekretär HeITmann Jan p 06 1 403 1 1  35 
■ G 06 1 275 23 63 
■ 

Mitgliedersekretär Fa.wer Ambrosius p 06 1 42 1 80 63 

Spikosekretär Hennin M arcel N 079 746 1 7  86 

Beisitzer Walther Beat G 06 1 42 1 9 1 33 

Sen.-Vet.-Obmann Jean Frey p 06 1 8 1 1 47 45 
079 422 52  1 9  

Sen.-Vet.-Sekretär Pa.risot Gerhard p 06 1 7 1 1 99 83 
N 079 334 87 0 1  

Verantwortlicher D + 1 1 -er Bi.inter Thomas N 079 6 1 6  35 59 

Kinderfussball E + F + Piccolo Suter Urs p 06 1 42 1 97 9 1  

Administration KIFU Beck Margrit p 06 1 40 1 46 1 5  

Junioren-Kassier Suter Pia p 06 1 40 1 1 0  1 3  

Sposoring u .  Fanclub Junioren Ferner Ol iver N 079 346 07 84 

Cluborgan-Redaktor D' Addio Rocco p 06 1 422 1 4  93 
G 06 1 4 1 3  07 00 
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HERZOli 
§part 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ ■ 
Telefon 421 29 85 1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 16-20 

J\,{fi\i@l�
tl

� � �\)-l c."\)e 
fa"ts 

Autofahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 
leh rt' s d r  Rene Dir sehr guet 
das brucht gar n it soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha 
Hit doch schnäll am Staldi a. 

In teressiert ? Rufen Sie mich an unter: 
Rene Stalder _ Quellenweg 5 4102 Binningen 079 387 47 47 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Adresse: 

!L••Rretht 
----�Transport 

Land- und Seetransporte 
Luftfrach�endungen 

Geschäfts- und Privatreisen 

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74 
Telefax 06 1 284 74 44 
mailbox@lamprecht. ch 

www. lamprecht. ch 

8423 Embrach-Embraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

Reisebüro Zürich 
Bleicherweg 56, 8002 Zürich 

Telefon 0 1 286 20 10 

P P. 

41 02 B inn ingen 1 


